
Dein Theater – Wortkino
Mit: Stefan Österle
Konzept: Friedrich Beyer

Literarische Kostbarkeiten eines einzigartigen 
Erzählers.  

Tatorte: Himmel, Erde, Landstraße, Amsterdam, 
Bergwerk, Neiße, Segringen, Barbierstube, Spanien, 
Schweiz, Segelschiff, Schweinestall, Mannheim, 
Bauernstube. 

Alte und Junge, Kranke und Dumme, Kluge und 
Lügner, Opfer und Kriminelle, Einheimische und 
Ausländische bevölkern den Hebelschen Kosmos – 
satirisch, komisch, leidenschaftlich. 

Mit einer zwischen Mundart und Hochdeutsch 
schwebenden Sprache unterhält Hebel sein 
Publikum, das sich leicht in seinen satirisch-
humorvollen Betrachtungen wiederfindet.

Komödien, Skandale, Satiren vom 
Pastor Johann Peter Hebel (1760–1826)

HEBEL-
wirkung

2708.03.
16 Uhr

Das Wasser, in dem ein Neugeborenes zum ersten 
Mal gebadet wird, ist eine andere Art von Nässe 
als das Wasser des Rheins, der feuchtfröhlich sechs 
Länder verbindet, oder das Wasser in unserem 
Körper, das einst als Monsunregen auf Indien fiel 
und über dem Pazifik wirbelte. Jedes dieser Wasser 
ist ein anderer Stoff und erzählt eine andere 
Geschichte.

Kein Element ist uns so vertraut und zugleich so 
rätselhaft wie Wasser. Diese Grundlage des Lebens 
kann jederzeit zur zerstörerischen Gewalt werden. 
Wasser ist und bewirkt immer Bewegung, Ver-
änderung, Wandel, Gestaltung und Umgestaltung 
und hält die großen und die kleinen Kreisläufe 
auf unserer Erde in Gang.

Vier Schauspieler:innen suchen 
auf dem Terrain der 
Dichtung, Musik, 
Philosophie und 
alltäglichen Unter-
haltung nach dem 
kostbaren Nass mit 
seinen besonderen 
Geschichten.

nicht nur für Senioren

PROGRAMM

Jeden 2. Montag im Monat:

9. November 2026
FISCH OHNE FAHRRAD  
Mascha Kaléko

14. Dezember 2026
ES WIRD EIN ENGEL DIR GESANDT  
Ein musikalisch-literarisches Programm 
im Advent

11. Januar 2027
LA VIE EN FLUTE 
Klassik trifft französisches Flair

1. Februar 2027 (Ausnahme!)
DOSITZA, BLOSS SO DOSITZA 
Schwäbische Entschleunigung

8. März 2027
HEBELWIRKUNG  
Literarische Kostbarkeiten eines großen Erzählers

12. April 2027
ALLES FLIESST 
Ein mitreißender Strom aus Worten und Tönen

In Kooperation mit dem 
Stadtseniorenrat Süßen 

Angaben ohne Gewähr, Änderungen vorbehalten

TICKETABONNEMENT 
Alle sechs Veranstaltungen zu 
90,– € (statt 108,– €)

WAHLABONNEMENT
Drei aus sechs Veranstaltungen 
42,– € (statt 54,– €)

EINTRITTSPREIS 
je Veranstaltung: 18,– € (freie Platzwahl)

KARTEN
Vorverkaufsstellen in Süßen:
 Kulturbüro Süßen (Kulturhaus, Marktstr. 13-
17) Tel. 07162 / 9616-628
Volkshochschule (Kulturhaus, Marktstr. 13–17)  
Tel. 07162 / 9616-680
 Gebauer’s aktiv frisch markt EDEKA, 
Bühlstr. 21–23

oder bei www.easyticket.de
Kartenhotline 0711/ 2 55 55 55

Die Tageskasse öffnet in der Regel eine 
Stunde vor Veranstaltungsbeginn.

Vorverkaufsbeginn: 4. Mai 2026
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Dein Theater – Wortkino
Mit: Brigitte Flörchinger, 
Gesine Keller, Ellen Schubert, Stefan Österle
Klavier/Akkordeon: Böny Birk
Regie: Andreas Frey

NACHMITTAGS

theater
November 26 bis April 27

jeden 2. Montag im Monat 

um 16 Uhr
Kulturhalle Süßen

16 Uhr

alles 
FLIESST

2712.04.

Ein mitreißender Strom aus Worten und Tönen
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Kulturhalle
      Süßen



Dein Theater – Wortkino 
Mit: Barbara Mergenthaler, Katharina Reich  
Regie: Dijana Antunović

Sie galt als die „leise 
Stimme Berlins“: 

Mascha Kaléko, 1907 
in Galizien geboren, 
verbrachte ihre 
„paar leuchtenden 
Jahre“ in den Drei-

ßigerjahren in der 
Hauptstadt, wo ihre 

Karriere als Schrift-
stellerin mit dem „Lyri-

schen Stenogrammheft“ blitzartig begann. Der 
frech-subtile Ton ihrer Gedichte, die sich oft um 
Alltägliches und Beobachtungen des Lebens in der 
Großstadt drehten, kippte bisweilen in eine char-
mant-schnodderige Traurigkeit und fing damit 
das Lebensgefühl jener Zeit perfekt ein.

1938 muss sie als Jüdin emigrieren, sie zieht mit ihrer 
Familie nach New York, wo die Minetta Street ihre 
neue Adresse wird. Obwohl ihre Bücher nach dem 
Krieg mitunter sehr hohe Auflagen erreichen und sie 
immer wieder in ihre alte Heimat zurückkehrt, bleibt 
ihr der ganz große Ruhm zu Lebzeiten verwehrt. 

Ein zeitloses Programm über Mascha Kaléko, ihre 
philosophische Neugier, poetische Beharrlichkeit, 
ihre Suche nach Heimat, Identität und dem Sinn 
des Lebens.

FISCH ohne 
fahrrad

2609.11.
16 Uhr

Leben, Schicksal und Dichtung von Mascha Kaléko

es wird ein 
ENGEL dir 
gesandt

2614.12.
16 Uhr

Engel begegnen uns besonders im Advent überall 
– in Geschichten, Liedern, Bildern, Adventskalen-
dern, als Kerzen oder Dekoration. Seit Jahrhun-
derten beschäftigen sich Menschen mit ihnen:  
Wie sehen Engel aus? Welches Wesen haben sie? 
Wie viele gibt es – mehr als Sterne am Himmel 
oder Sand am Meer?

Brigitte Flörchinger, Gesine Keller und Barbara 
Mergenthaler machen diese Fragen hörbar: die 
Erzählung über das Wirken der himmlischen Boten 
in der Weihnachtsgeschichte, wunderbare Träume, 
Erinnerungen, Gedichte und Kindergedanken 
treffen auf Lieder, Schlager und weihnachtliche 
Volksweisen. Diese Aufführung ist eine festliche 
Mischung, die die Adventszeit bereichert und zum 
Klingen bringt!

Ein musikalisch-literarisches Programm im Advent

Dein Theater – Wortkino
Mit: Brigitte Flörchinger, Gesine Keller, Barbara Mergenthaler
Regie: Andreas Frey

KONTAKT
Stadtverwaltung Süßen
Management Kulturhalle
Katharina Weißenborn
Tel: 07162 / 9616-622
Mobil: 0163 / 759 25 37
katharina.weissenborn@suessen.de

Aktuelle Informationen finden Sie auch auf  
unseren SocialMedia-Kanälen und unserer  
Website unter www.kulturhalle-suessen.de

ADRESSE
Kulturhalle Süßen
Sommerauweg 11
73079 Süßen
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Anfahrt über B10 – Auenstraße – Sommerauweg

Klassik – chic, charmant – und ein bisschen jazzy. 
Ein inszeniertes Konzert mit französischer Musik, 
Geschmack des Südens, Duft und Poesie von Paris 
und der Provence.

Schauplatz: Ein Pariser Bistro. Es treffen sich 
drei einsame Herzen. Bald entspinnen sich Ge-
spräche in Tönen: Monologe, Duette, Trios. Durch 
das Fenster bewundern wir zu später Stunde den 
Mond, la lune, fangen an zu träumen, vom Reisen... 
von der Liebe. Eine kunstvolle Gesamtkomposition 
zum Riechen, Schmecken, Fühlen, Sehen... und 
natürlich Hören mit Musik von Debussy, Satie, 
Fauré, Chopin, Poulenc, Bizet, Edith Piaf, Texten 
von Marcel Proust, Peter Mayle u.a.

la vie en 
FLUTE

2711.01.
16 Uhr

Ein Konzert wie ein Wochenend-Trip nach Paris

Funkenflug. Mitreißend klassisch
Querflöten: Kathrin Jöris, Vukan Milin
Klavier/Konzept: Britt Christiansen

Kommet Se zom Nositza, Dositza, Nontergucka, 
Nuffgucka, Na’sagrubla, Zeemapagga.

Der Stuttgarter Mundartdichter und Mundart-
forscher Friedrich E. Vogt (1905-1995) war ein 
aktiver Vortragskünstler, der sich der Aufmerk-
samkeit einer begeisterten Zuhörerschaft sicher 
sein konnte. Mit schwäbischen Plaudereien, 
Betrachtungen und Ansichten hielt der Mund-
artvirtuose Vogt seine Freunde im Albverein, im 
Alpenverein und im Tennisclub bei Laune. Die 
einfallsreichen Wort- und Vokalspiele, mit denen 
er seine originellen philosophischen Reflexionen 
vermittelte, sind treffende Miniaturen scheinbarer 
Randerscheinungen des menschlichen Lebens.

In stimmungsvollen Bildern mit ergänzender  
Musik führt Stefan Österle mundartsicher durch 
Vogts Biographie und seine lyrischen Stationen.

dositza, 
bloss so 
DOSITZA

2701.02.
16 Uhr

Schwäbische Entschleunigung mit 
Friedrich E. Vogt (1905–1995)

Dein Theater – Wortkino
Mit: Stefan Österle 
Regie: Friedrich Beyer
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Gefördert von der  
Beauftragten der  
Bundesregierung  
für Kultur und  
Medien im Rahmen 
von NEUSTART 
KULTUR. 
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